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Beiblatt zur Parlamentskorrespondenz 21 .. Juli 1961 

A n fra g e b e a n t ViI 0 r tun g 

Die Abgeordneten Dr. G red 1 e r und Genossen haben am 13.DezembGr1960 

ll1 einer parlamentarischen Interpellation gefragt, ob die Bundesrogiorung 

beroit 88i, Massnahmen in Erw~gung zu zi(')hen, lli.7J. die durch die Preisstei­

gerungen bevvirkte Teuerung für alle öffentlichen Angestellten aufzufangen. 

Bundeskanzl(-)rIm. Gor b ach führt in seiner Jmfragebeantwortung 

aus; 

1,1[i t Bezi.ehung auf die .ll.hfrag() beehre ich mich namens der BuncLos­

rDgL,rung auf 'die 5. Gehaltsgesetz-Novelle) die· 3. Vertragsbedienst2tan­

gosetz-Novelle und die analogen Beschlüsse des Hauptausschusses des 

Nationalrates für die Bedümstoten der Bundesbahnen hinzuweisen. 

Durch diü ang~,führten Gesc;tze "bzw.Beschlüsse werden die mit 

1. Juli 1961 und mit 1. Jänner 1962 ~intretenden BGzugserhöhungen dar . , 
Blmc1esbeamten und Vertragsbediensteten des Bundes geregel t. 
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